
Neustart nach zwölf Monaten
Karambol-Stützpunkttraining im niederbayerischen Landau fortgesetzt
Landau an der Isar. Nach zwölf Monaten Pause war es endlich soweit: Am 25. Januar startete
wieder das Karambol-Stützpunkttraining beim BC Landau. Zu den drei Match- und zwei Turnierti-
schen ist ein Novusstisch hinzugekommen. Den hatte BBV-Vizepräsident Breitensport Kaspars
Paegle mitgebracht. Christian Bichler, der erste Vorsitzende des Billardvereins, freute sich über das
Präsent, und genauso über den Besuch von Ebru Stöger und Ehemann Thomas vom Pool-Partner-
stützpunkt in Dingolfing sowie von Stützpunkttrainer Walter Hermann aus Straubing.

Bichler, einer der besten bayerischen Karamboler und Inhaber des C-Trainer-Scheins, hatte sich
vorgenommen, einen Geschmack auf das Conti-Vorbandsystem zu vermitteln: »Wie schaffe ich es,
die beiden eng aneinander liegenden Kugeln anzuspielen und außerdem drei Banden zu berüh-
ren?« Eine, wenn auch schwere Möglichkeit ist es, nach drei Vorbanden die Karambolage zu erzie-
len. Dass er die Technik beherrscht, bewies er mit geübtem Auge und präziser Queueführung.

Pool trifft Karambol: Stöger ließ sich von Bichler zeigen, auf
was beim Dreibandenspiel besonders zu achten ist.

Hermann (links) erprobte sich am Novusstisch, Paegle erläuterte die Regeln.

Ein guter Einstieg seien durchaus die ersten Gehversuche am Novusstisch: In kind- aber auch in be-
hindertengerechter Höhe habe sich diese Billardvariante bereits in vielen Ländern der Welt verbreitet,
berichtete Paegle. Und wie sich beim Stützpunkttraining zeigte, kitzelte er damit die Nerven der An-
wesenen: Beinahe jede und jeder wollte sich ausprobieren.
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Diese Spielweise ist seinen fünf Vereinskame-
raden, die am Training teilnahmen, natürlich be-
kannt. Und jeder von ihnen weiß, dass dazu
jahrelange Übung und bisweilen auch bittere
Erfahrungen gehören. Um den Interessenten,
die in den Billardsport reinschnuppern wollen
und einen neugierigen Blick an den Stützpunkt-
tagen in das Vereinsheim werfen, nach den er-
sten versiebten Stößen nicht gleich die
Motivation zu rauben, versteht Bichler seinen
Auftrag durchaus als einen pädagogischen: Ge-
rade junge Menschen benötigen zu Beginn Lob
und Unterstützung, sagt er am Telefon. Und
vielleicht entpuppe sich der eine oder die an-
dere sogar als Naturtalent.

Im Turnus von vier Wochen bietet der
Verein, jeweils dienstags von 18.30
bis 21.30 Uhr, im Billardraum der
Dreifach-Sporthalle in der Straubinger
Straße 29 das Training an – auch für
Neulinge. Nächster Termin ist der 22.
Februar. Nähere Angaben sind auf
der Homepagewww.bclandau.de zu
finden.


